
                       
Aufruf                           

Wir,die Handwerker für den Frieden und die Familien-und 

Wirtschaftsinitiative Dessau-Roßlau, stehen zusammen für unsere Zukunft 

unserer Kinder und Enkelkinder. 

Ein offener Brief der Kreishandwerkerschaft Halle- Saalekreis an den 

Bundeskanzler vom 18.08.2022 hat viele Handwerker bewegt und Hoffnungen 

für die Zukunft gegeben. Leider wurden die Forderungen bis heute nicht erfüllt. 

Auch der OFFENE Brief der Arbeitsgemeinschaft VORHARZ vom 01.09.2022 

wurde nicht beantwortet. Im März 2024 erfolgte ein OFFENER BRIEF der 

ostdeuchten Industrie-und Handelskammer Halle-Dessau und Magdeburg an 

den Bundeskanzler Scholz.  Die Präsidenten fanden Im Brandbrief deutliche 

Worte. 

In all diesen Briefen wurden die Reformunfähigkeit und Unwilligkeit   unserer 

Bundesregierung in zentralen wirtschaftspolitischen Fragen als Ursache 

benannt, die einen massiven Abbau der Wirtschaft zu Folge hat. Die 

Wettbewerbsfähigkeit schwindet. 

Leider zeigt sich, dass die Politik der neuen Bundesregierung sich nicht 

verbessert hat, sondern sogar verschlimmert hat.  Das Sterben Deutschlands 

schreitet voran! 

Das zeigt auch die geforderte Kriegstüchtigkeit von unserer Bundesregierung. 

Die Regierung verstößt gegen ihren Amtseid (Artikel 56…. Wohle des deutschen 

Volkes widmen, Schaden von ihm wenden), verletzt die wichtigste Verpflichtung 

des Grundgesetzes, das Friedensgebot (Art. 26GG). 

Die Politik führt in einem Weltkrieg, der keine Sieger kennen wird. 

Deshalb erheben wir unsere Stimme! 

-Ende der Kriegstreiberei 



-  sofortiger Stopp aller Sanktionen gegen die Russische Föderation 

- Keine Waffenlieferungen mehr und sofortige Aufnahme von diplomatischen 

Friedensverhandlungen 

- Wirtschaftspolitische Entscheidung für das Wohl des deutschen Volkes 

Wir, als Handwerker für den Frieden stehen für Dialog statt Waffen – Frieden 

mit Russland und allen Völkern. Ein stabiler Frieden in Europa ist nur mit, aber 

nicht gegen Russland zu erreichen. 

 

Unserem Aufruf zur Kundgebung am 21.Sept. 2025 ab 15 Uhr auf dem 

Marktplatz in Dessau, für Frieden und den Erhalt unserer Wirtschaft sind viele 

friedliebende Menschen gefolgt.  

Nachdem die Redner aus dem Handwerk und Vertreter aus der Wirtschaft ca. 

1h über den Zustand ,des Verfalls unserer Industrie und die damit im 

Zusammenhang stehenden Zerstörung des Mittelstandes berichtet haben, ging 

ein Protestzug durch Dessau. Als Zeichen für Frieden mit allen Völkern haben 

wir 99 Luftballons (weiße mit der Friedenstaube) in den Himmel steigen lassen.  

All das war nur möglich durch massive Unterstützung und Hilfe von den Firmen 

aus der Region Dessau- Roßlau, Bitterfeld, Köthen, Brehna, Sandersdorf, 

Raguhn, Jeßnitz und viele andere. Auch viele Privatpersonen unterstützten uns 

bei der Organisation und Planung dieser großangelegten Veranstaltung. 

Vielen herzlichen Dank dafür! 

Vielen herzlichen Dank auch an das Ordnungsamt und die Polizei, die eine 

störungsfreie Kundgebung sicherte.  

 

Die Demo für den Frieden und die Wirtschaft war eine überparteiliche 

Veranstaltung. Wir sind somit an keiner Partei gebunden.  

 

Wir stehen zusammen für unser Lande, für unsere Kinder und Enkelkinder. 

 

 Das Orga-Team  

 



 

 

 


